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Dienstag, 1. September. Präses Stadler, Tölz, an zwei Stöcken. Berichtet
über die Burschen vereine. Die Dienstbotenvereine haben aufgehört, sind
umgewandelt. Soden möge sein Nachfolger werden, vorläufig im Osten.
Stadler hält dreimal im Jahr Exercitien. Im ganzen in Oberbayern 7 000.

14.30 - 16.30 Uhr malt Maria Theresia Pecht in der Bibliothek. Vormittags
hatte sie einiges gerichtet.

FreiherrTaets von Amerongen, Reichenhall - soll ausziehen aus seiner Villa,
die den Franziskanerinnen von Augsburg gehört. Beim Sekretär. Ist nicht zu
helfen.
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